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Halle a Donnerstag den 9 März 1911
Elſaß Lothringen
tt Die Verhandlungen über das Verfaſſungs

geſetz für Elſaß Lothringen werden jetzt wieder
Die Reichstagskommiſſion

Sitzung am Donnerstag einberufen worden die Regie
rungsvertreter werden in dieſer Sitzung von dem Ergebnis
der Verhandlungen Mitteilung machen die inzwiſchen im
Bundesrat gepflogen ſind Bekanntlich wurden vor einiger
eit die Kommiſſionsverhandlungen jäh abgebrochen weil

die Regierung erklärte daß die Beſchlüſſe der Kommiſſion
grundlegende Beſtimmungen des Verfaſſungsgeſetzes ver
änderten und eine neue Beratung im Bundesrat erforder
lich machten Es verlautet daß der Bundesrat zwar nicht
zur Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe gelangt iſt aber
einen Weg zur Verſtändigung mit dem Reichstag gefunden

zu haben glaubt Die Streitfrage iſt ob und wie weit den
Reichslanden eine Vertretung im Bundesrat ein
geräumt werden ſoll Dem Vernehmen nach wird eine Re
gelung vorgeſchlagen die unter beſtimmten Vorausſetzun

vorſieht und den
Reichslanden in gewiſſem Umfang den Cha

rakter eines Bundesſtaates
Vermittlungsvorſchlag auf Annahme im Reichstag zu rech

nen hat wird ſich alsbald zeigen da die Fraktionen unver
züglich dazu Stellung nehmen Bedeutet der neue Vor
ſchlag deſſen Wortlaut genau zu prüfen iſt

einen Fortſchritt in der Richtung der Forderung daß die
Reichslande zu einem ſelbſtändigen Bundesſtaat zu erheben
ſind ſo werden ſich die liberalen Parteien vorausſichtlich

M zur Zuſtimmung entſchließen auch wenn nicht alle von der
Kommiſſionsmehrheit geſtellten Forderungen erfüllt werden

Freilich iſt dabei Vorausſetzung daß die verbündeten
Regierungen auch ihrerſeits Entgegenkommen bekunden
wenn es ſich darum handelt die Beſtimmungen über das
Wahlgeſetz nach den Forderungen der Zeit und den Jnter
eſſen des Landes zu geſtalten Gewiß wird auf liberaler

Seite keinen Augenblick verkannt daß die Vorſchläge der
Regierung in bezug auf das Wahlrecht einen erheblichen
Fortſchritt bedeuten aber die Einſchränkung durch das
Pluralwahlrecht und durch die Vorſchrift der

I Ortsanſäſſigkeit verringert erheblich den Wert der
Konzeſſion die liberaler Staatsauffaſſung bei der Geſtal
tung des Wahlrechts gemacht iſt Die vorgeſchlagene Wahl
rechtsreform würde in der Hauptſache
laſſen Ein Wahlrecht das in ElſaßLothringen geſunde
Zuſtände ſchaffen ſoll muß dem Volke die Möglichkeit geben
den Nationalismus und das perſönliche Regiment des No

M tabelntums abzuſchütteln Mit dem durch die Gemeinde
wahlrechtsbeſtimmungen und Altersſtimmen
gemachten Reichstagswahlrecht wird das nicht möglich ſein

gufgenommen

gen eine Vertretung im Bundesrat

e

tatſächlich

alles beim alten

ungefährlich

denn gerade auf die lange Ortsanſäſſigkeit und die Macht
jahrelanger Gewohnheit ſtützen ſich Nationalismus und
Notabelntum und die Parteien derer man ſich bedienen
müßte um gegen die undeutſchen Elemente des Landes
einen Damm zu errichten werden durch das in Ausſicht ge
nommene Wahlrecht geſchädigt Sicherlich wird von fort
ſchrittlicher Seite energiſch verſucht werden die Verſchlech
terungen des Reichstagswahlrechts zu beſeitigen und eine
Verfaſſung durch Einführung des Proportionalwahlrechts
durchzuſetzen Die Liberalen in den Reichslanden haben ſich
von Anfang an für das Proportionalwahlrecht erklärt und
auch daran feſtgehalten als das Zentrum ſeinen Stand
punkt änderte und ſich gegen die Einführung des Pro
tionalwahlrechts erklärte

Das Ergebnis der Einführung des Reichstagswahlrechts
mit Proportionalverfahren würde eine ganz neue Grund
lage für die Landesausſchuß oder Landtagswahlen ſchaffen
Die Parteien würden im Wahlkampfe ihre Kräfte meſſen
und nach politiſchen Geſichtspunkten ein Parlament zuſam
menſetzen das ſich wahrſcheinlich ganz erheblich von dem
jetzigen Landesausſchuß unterſcheiden würde Vor allem
würde das auf ſeinen lokalen Einfluß ſich ſtützende Nota
belntum dem jede weitere politiſche Einſicht und jedes Jn
tereſſe an der deutſchen Geſamtpolitik fehlt ſeine Bedeu
tung verlieren Das aber iſt es gerade was man in Elſaß
Lothringen verlangt Man will dieſen Landesausſchuß
der über ſeine kleinlichen Kirchturmintereſſen nicht hinaus
ſchauen will beſeitigen Man will friſches Blut in die par
lamentariſche Vertretung unſeres Landes bringen Man
will Volksvertreter haben die ſich ihrer Verantwortung
gegenüber dem ganzen Lande aber nicht nur gegenüber
ihrer Klientel bewußt ſind kurz man will eine wirkliche
Volksvertretung haben

Hoffentlich gelingt es im Reichstag dieſem berechtigten
Verlangen der Bevölkerung Geltung zu verſchaffen

S

Jerzte und Rrichsverſicherungsordnung

O Verlin 9 März
Jn der Mittwochsſitzung der Reichsverſicherungskommiſſion

wurde die Beſprechung der Arztfrage fortgeſetzt
Es liegt ein neuer Kompromißantrag vor der an Stelle des
von denſelben Parteien geſtellten Antrags treten ſoll über
den wir am 3 d M berichtet haben Dieſer Antrag will bis
zum Erlaß eines beſonderen Geſetzes nur eine vor läufige
Regelung der Arztfrage ſchaffen Seine weſentlichen
Beſtimmungen ſind folgende

S 378 Die Beziehungen zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten
werden durch ſchriftlichen Vertrag geregelt die Bezahlung anderer
Aerzte kann die Kaſſe von dringenden Fällen abgeſehen ablehnen

S 379 Soweit es die Kaſſe nicht erheblich mehr belaſtet ſoll
ſie ihren Mitgliedern die Auswahl zwiſchen mindeſtens zwei
Aerzten freilaſſen Die Satzung kann jedoch beſtimmen daß der

e

Behandelte während desſelben Verſicherungsfalles oder Geſchäfts
jahres den Arzt nur mit Zuſtimmung des Vorſtandes wechſeln darf

S 380 Wird bei einer Krankenkaſſe die ärztliche Verſorgung
dadurch ernſtlich gefährdet daß die Kaſſe keinen Vertrag zu ange
meſſenen Bedingungen mit einer ausreichenden Zahl von Aerzten
ſchließen kann oder daß die Aerzte den Vertrag nicht einhalten ſo
ermächtigt das Oberverſicherungsamt Beſchlußkammer die Kaſſe
auf ihren Antrag widerruflich ſtatt der Krankenpflege oder ſonſt
erforderlichen ärztlichen Behandlung eine bare Leiſtung bis zu
zwei Dritteln des Durchſchnittsbetrages ihres geſetzlichen Kranken
geldes zu gewähren

Das Oberverſicherungsamt Beſchlußkammer kann zugleich
beſtimmen 1 wie der Zuſtand deſſen der die Leiſtungen erhalten
ſoll anders als durch ärztliche Beſcheinigungen nachgewieſen
werden darf 2 daß die Kaſſe ihre Leiſtungen ſolange einſtellen
oder zurückbehalten darf bis ein ausreichender Nachweis erbracht
iſt 3 daß die Leiſtungspflicht der Kaſſe erliſcht wenn binnen
einem Jahre nach Fälligkeit des Anſpruches kein ausreichender
Nachweis erbracht iſt 4 daß die Kaſſe diejenigen denen ſie ärzt
liche Behandlung zu gewähren hat in ein Krankenhaus verweiſen
darf auch wenn die Vorausſetzungen des S 199 Abſ 2 nicht vor
liegen

Gegen den Beſchluß des Oberverſicherungsamts Abſ 1 2
hat der Kaſſenvorſtand die Beſchwerde bei der oberſten Ver
waltungsbehörde

Seitens der Antragſteller wurde erklärt Man habe
an ſich eine endgültige Regelung der Angelegenheit gewünſcht
Da aber nach den von verſchiedenen Parteivertretern in der
letzten Sitzung abgegebenen Erklärungen die Annahme des
Kompromißantrags im Plenum ſehr zweifelhaft ſei ſo ſei man
bedauerlicherweiſe genötigt einen möglichſt allen Parteien
annehmbaren Ausweg zu ſuchen um nicht das ganze Ge
ſetz zu gefährden Ohne jeden Einfluß auf dieſe Ent
ſchließung ſeien ſelbſtverſtändlich die den Kommiſſionsmitglie

den erſt geſtern zugegangenen Ausführungen in Nr 804 des
Aerztlichen Vereinsblattes für Deutſchland geweſen obgleich

man ſie für mehr als eine bedauerliche Entgleiſung anſehen
u und ihnen ſymptomatiſche Bedeutung nicht abſprechen

nne
Jm übrigen erſtreckte ſich die Diskuſſion wiederum auf die

Frage der freien Arztwahl und des Kaſſenarzt
ſyſtem s ohne weſentlich Neues zutage zu bringen Zu dem
Antrage ſelbſt wurde von ſozialdemokratiſcher Seite
behauptet er bedeute einen vollſtändigen Sieg des Leipziger
Aerzteverbandes während von anderen Seiten hervorgehoben
wurde daß dieſe Regelung auch ſehr zuungunſten der Aerzte
ausfallen könne die bei Ablöſung der freien ärztlichen Be
handlung durch Erhöhung des Krankengeldes erſt erkennen
würden welche Vorteile ihnen durch die Krankenverſicherung
bisher erwachſen ſeien Denn es könne leicht der Fall ein
treten daß die Kaſſenmitglieder ſich das erhöhte Krankengeld
auszahlen ließen und ſich wie früher in die Behandlung von
Kurpfuſchern uſw begäben Jedenfalls habe der vorher
gehende Kompromißantrag den Jntereſſen aller Beteiligten
insbeſondere auch der Aerzte mehr Rechnung getragen Dieſer
Antrag wurde für den Fall ſeiner Zurücknahme von den
Sozialdemokraten aufgenommen

Feuilleton

Des Knaben Wunderhorn
Wiener Muſikbrief

Die Urania das verdienſtliche Jnſtitut deſſen Hauptauf
n es iſt Wiſſenſchaft und Kunſt ins Volk zu tragen hat
erg7 der Leitung des Dr Robert Konta muſikaliſche Abende

nſtaltet Der letzte ſtand im Zeichen der bekannten An
me ogie Des Knaben Wunderhorn und verdient um ſeiner

annigfachen Anregungen willen eine eingehende Betrachtung
daß enn ich ſage bekannt ſo darf ich wohl annehmen
velt man in den meiſten Fällen mit der Gedichteſammlung ſo

I raut iſt wie etwa mit der Meſſiade von Klopſtock Man
der Schulbank her ein paar Strophen und verbindet

wen Vorſtellung von etwas ſehr Achtunggebietendem und
t An eranüglichem Und in der Tat hat der die Einfüh

Vor eſorgende Dozent Dr Batka in ſeinem geiſtvollen
den e hervorgehoben daß ſich erſt in jüngſter Zeit unter

ondichtern und Literaturfreunden eine wachſende Be

M gabe

kennt von

damit die

geiſterungmatt für dieſe Sammlung von Volkspoeſien bemerkbar

o Sie wurde im Jahre 1806 von den Romantikern Ach im
rnim und Klemens von Brentano herausgegeben un

mühmten

ſpende

hat r aller Verehrung für die Autorität des Unſterblichen
ſelbſt hat der Literaturhiſtoriker das Wort geführt Er
in ſo at Uns das geprieſene Evangelium in ſeinen Werkenm ſeinem F

oltslon voll

werden

Goethe gewidmet Der Altmeiſter hat in der
Rezenſion im Jenaer Literarurblatt die Widmung

der in nk angenommen und das Buch als einen Schatz geprieſen
J aufge la em Hauſe aufliegen ſolle um bei allen Stimmungen

n agen zu werden dem Leſer Troſt der Erbauung zu

Fauſt in ſeinen wunderherrlichen Gedichten ge
poeſie da as iſt bezeichnend für die Ueberſchätzung der Volks
Voſt ie volkstümlichen Gedichte unſerer Großen den
kryphen es endeter treffen als die holprigen Verſe der apo

vaß wit Es ſoll einmal klipp und klar herausgeſagt
Vietät verkungit dem Begriff der Volkstümlichkeit eine falſche
der Auffaſſun en wird Wertvoll davon iſt nur die Naivetät
einen Seil und des Vortrages Während man auf der
ingekannt d nehmüitig von den einſamen Sängern ſpricht die
a unſere len der Menge ihres Weges gehen vergißt man

enden Dichter für unſere Schmerzen und Freuden

einen treffenderen Ausdruck gefunden haben als die roman
tiſchen Schwärmer einer überwundenen Zeit

Der Vortragende erwähnte die Tatſache daß alle großen
Liederſänger vor Brahms an der Textquelle des Wunder
hornes achtlos vorübergegangen ſind und daß erſt von Brahms
an ſich eine ſteigende Vorliebe dafür bemerkbar macht

Mahler Richard Strauß Streicher Vriesländer ſind die
eifrigſten und bedeutendſten Vertoner dieſer Texte denen ſich
Mayer und Konta anſchließen Die Feſtſtellung dieſer Tat
ſache iſt ein Beitrag zu meinen kürzlichen Ausführungen über
den altertümelnden Zug unſerer Zeit

Wie der Antiquitätenhandel heute mehr blüht denn je
ſo liebäugelt der äſthetiſche Geſchmack mit alten Formen und
alle die modernen Komponiſten die aus des Knaben Wunder
horn ihre Anregungen ſchöpfen ſie bringen ſelbſt die Beweiſe
für die obige Behauptung ihre Muſik die den gedanklichen
Jnhalt der Gedichte vertieft ja oft erſt durchleuchtet und trans
parent erſcheinen läßt iſt alles nur nicht naiv und volkstüm
lich Sie bietet Stimmungsbilder von dramatiſcher Lebendig
keit aber ſie iſt zugleich das Komplizierteſte was moderne
Technik der Stimmenführung und Harmoniſierung verlangt

Hier klafft ein unheilbarer Riß Das iſt und bleibt
Moderne bis in den letzten Takt eine Renaiſſance der Volks
muſik wird das nie und nimmermehr

Das Konzert war von großem Jntereſſe denn es ver
mittelte uns die Bekanntſchaft mit einigen Komponiſten die
abſeits von der Heerſtraße ihres Weges gehen Sie ſind nicht
leicht zu erfaſſen mitunter werden ſie unverſtändlich aber
immer feſſelt der Ernſt mit dem ſie ihre Kunſt üben Da iſt
Theodor Streicher ein Wiener und darum wie Dr Batka
mit ſeiner Jronie bemerkte ſeinen Landsleuten ſo gut wie
unbekannt Er ſoll in Deutſchland ſchon einen geſchätzten
Namen haben Er verdient ihn Jn ſeiner Muſik iſt nichts
Weichliches er macht der tränenſeligen Sentimentalität keine
Zugeſtändniſſe ſelbſt dort wo der Text weichere Stimmung
verlangt bleibt Streicher voll männlicher Kraft Er war
mit Der Schildwache Nachtlied und Abendlied vertreten
Das erſte bot Gelegenheit zu wechſelnden Bildern und iſt
merkwürdig wegen der atheiſtiſchen Wendungen in einem
Volksliede Was Streicher an dem letzteren angezogen hat
iſt mir rätſelhaft

Dann kam Otto Vriesländer zu Worte ſchon als Menſch
eine eigenartige Erſcheinung Er hat längere Jeit in Wien
gelebt und ſich ale Klavierſpieler in einem Kabarett fortge
bracht Jn der Nacht begleitete der die lockeren anſonsam Tage ſchuf er ſeine ſchwermütigen Lieder er von jetzt

im Norden ſeinen Wohnſitz haben Bei ihm gibt es keine
melodiſche Linie ſie iſt in Farbenwellen aufgelöſt Er ver
ſucht auch nicht die Anpaſſung an das Wort er holt darqus
nur den Stimmungsreiz den er in Töne umſetzt Der erſte
Eindruck iſt nicht frei von Monotonie erſt öfteres Hören öffnet
das Ohr für die verſchleierten Klänge

Eine merkwürdige Veränderung zeigte die Phyſiognomie
Mahlers in den Wunderhorn Liedern Der Himmelsſtürmer
wies ſeine zugänglichſten Seiten Der Kämpfer gegen alles
Ueberkommene wollte ſich allgemein verſtändlich geben Wollte
immer ſchlich ſich der ton a part ein wie es die Franzoſen
bezeichnend nennen der Seitenton der die natürliche Folge
diſſonierend unterbricht

Alle überſtrahlte Richard Strauß Man bekam nur ein
einziges kurzes Lied von ihm zu hören Hat geſagt bleibt s
nicht dabei Das war als ob ſich die Sonne am Frühmorgen
in tauſend Tropfen bräche ſo taufriſch und glitzernd und fun
kelnd in blendenden Farben Der iſt der Meiſter der begei
ſterte Beifall der Hörer hat s geſagt es bleibt dabei

Es iſt begreiflich daß Mayer und Konta das ver
blaſſen mußten Aber auch ein Großer zeigte ſeine prlaue
lichkeit gegenüber der Vollendung moderner Technik Jn
Brahms Lied Die Judentochter fiel die mangelhafte Phra
ſierung auf Da wird gleich im erſten Vers die Betonung
auf die Nebenſächlichkeit gelegt daß ihr Haar ſchön geflochten
war Es iſt kein Scherzwort daß die früheren es leichter
hatten oder mindeſtens ſich leichter gemacht haben Die Auf
führung war vortrefflich Die Damen Neuroth und Botſtieber
Sopran und Alt der Tenor Herr Gürtler wußten ihr ſchönes
Stimmaterial mit Geſchmack zu benutzen Namentlich Frau
Botſtieber beſitzt ein Organ von warmer Klangfarbe Die
liebenswürdige junge Künſtlerin ſtellt es auch bei Arbeiter
konzerten oft in den Dienſt der guten Sache Unter der Lei
tung des Dirigenten Kirchl ließ ſich auch der Kugelwieſer
Chor vernehmen Eine Vereinigung die ſelten an die Oeffent
lichkeit tritt Schade darum man hört nicht oft ſo friſche
Stimmen von ſo ausgezeichneter Schulung Er ſang einen
ſchwierigen Chor von Johann Eccard ohne von dem Diri
genten geführt zu werden der mit geſenktem Stab daneben
ſtand Das Publikum wußte eine derartige Leiſtung nicht zu
würdigen Es erwachte erſt bei den ſogenannten Reißern
Jch muß bei ſolchen Gelegenheiten ſtets an ein Konzert denken

das Richard Strauß gab Auch damals verhielt ſich das Puhli
kum kühl bis Strauß mit Paradeſtücken anrückte Das ironiſche

Lächeln mit dem er für den Beifall dankte wird mir unver

geßlich bleiben e Riehard Poll k



Die Vereinigten Stanten
und der Aufſtand in Mexiko
O London 9 März Aus New york wird gemeldet

Das Staatsdepartement ſandte den telegraphiſchen Befehl
nach Santa Diaz die pazifiſchen Torpedoflotten
nach Salina Cruz dem Hafen von Tehuan
tepec in Mexiko abgehen zu laſſen

Die ausgedehnten Maßnahmen der m Staaten
ſind für Mexiko überraſchend gekommen Darauf deuten die
mexikaniſchen Beſchwichtungsverſuche die et
in vollem Umfange einſetzen Die mexikaniſche Geſandtſchaft
in Waſhington erklärt das Gerücht Mexiko habe erſucht oder
erſuche um eine Jntervention der Vereinigten Staaten zur
Löſung innerer Schwierigkeiten ſei lächerlich Mexiko habe
die Macht die Revolution zu unterdrücken und die öffentliche
Meinung ſtehe der Regierung zur Seite Das amerikaniſche
Staatsdepartement und das Kriegsdepartement beobachten in
deſſen über die Mobilmachung völliges Stillſchweigen Aus
Umfragen in autoritativen Kreiſen iſt nur zu entnehmen daß
die kürzlich aus Mexiko beim Staatsdepartement und beim

n eingegangenen Nachrichten Beunruhigung hervorge
rufen haben Sicher iſt daß die Mobiliſierung auf einen per
ſönlichen Bericht des amerikaniſchen Botſchafters in Mexiko
urückzuführen iſt Der Chef der engliſch mexikaniſchenFinanggruppe Dr Pearſon der zurzeit in Mexiko weilt

erwiderte auf eine aus London an ihn gerichtete telegraphiſche
Anfrage

Mexiko 8 März Die Lage in Mexiko während der
n Wochen habe ſich nicht verändert Präſident Diaz

befinde ſich bei normaler Geſundheit Jn der Hauptſtadt
Mexiko nehme man allgemein an daß die amerikaniſche
Mohilmachung auf Erſuchen Mexikos ſtattfand um den
Waffen und Munitionslieferungen an die Aufſtändiſchen
ein Ende zu bereiten

Die Newyorker Times meldet aus angeblich beſter
Quelle aus Waſhington die Maßnahmen ſeien gegen eine
große im Falle des erwarteten Todes des Präſidenten Diaz
wahrſcheinliche Revolution beſtimmt oder zum Eingreifen im
Falle der Unfähigkeit der mexikaniſchen Regierung die Jnter
eſſen der Ausländer zu ſchützen Nach Beendigung der Un
ruhen ſei ein Vertrag mit Mexiko der gewiſſe Landab
tretungen an die Union bewirke möglich Der Herald
meldet Vorſtellungen in Waſhington welche den Schutz der
ausländiſchen Jntereſſen in Mexiko fordern ſeien von Eng
land Frankreich und Deutſchland gemeinſam erhoben worden

Unterdeſſen nehmen

e die Rüſtungender Vereinigten Staaten ihren Fortgang Ueberall find die
Truppen auf dem Marſch nach der mexikaniſchen Grenze und
die Bahnverwaltungen ſind eifrig mit der Herſtedeng mili
täriſcher Sonderzüge beſchäftigt Die Truppen gehen nach
Texas in voller Kriegsausrüſtung ab Von Leavenworth in
Kanſas wurden eine Pontondiviſion und ein Jngenieurkorps
entſandt Neben den ausgedehnten militäriſchen Maßnahmen
der Vereigten Saaten gegen Mexiko geht eine diplomatiſche
Aktion der Union die es erhoffen läßt daß ein Einſchreiten
der von Nordamerika an der mexikaniſchen Grenze aufge
botenen Truppenmacht vielleicht doch noch vermieden wird

Als letzte Meldungen verzeichnen wir

Der Londoner mexikaniſche Geſandte
erklärte in einem Jnterview die amerikaniſche Re
gierung habe keinerlei Grund zu den Schritten an
der mexikaniſchen Grenze Die könnte mit bedeutend
weniger Truppen geſchützt werden Es handle ſich
in Mexiko nur um Räuberbanden Die Unruhen ſeien
durchaus unpolitiſcher Art und die mexikaniſche Regierung ſei
vollkommen imſtande ihre ausländiſchen Jntereſſen zu beſchützen Er könne an eine britiſch amerikaniſche Lnter

vention nicht glauben Die Vereinigten Staaten müßten
ſelbſt wiſſen daß die Aufſtände in Mexiko ihren Urſprung
in den Vereinigten Staaten hätten Mexiko würde ſelbſt
die Grenze abſtreifen laſſen um Zuzüge aus Nordamerika
zu verhindern

Wien 9 März Dem hieſigen mexikaniſchen Geſandten
iſt bisher keine Meldung über die Erkrankung oder
gar vom Ableben des mexikaniſchen Präſidenten Diaz zu
gegangen Der Geſandte beſtreitet entſchie
den daß in Mexiko eine Revolution beſteht
Tatſache ſei nur daß in dem ſehr gebirgigen Je
Chihuahua von jeher ſich unzufriedene Elemente auf
gehalten haben die alten Traditionen folgend einen
Guerillakrieg treiben

peutsckes Reich

Preußen und der Vatikan
Jm Vatikan hat wie man uns aus Rom telegraphiert

der hierher gemeldete Wortlaut der Kanzlerrede über den
Moderniſteneid eine ſehr ernſten Eindruck gemacht
Vor dem abſchließenden Urteil will man jedoch die authen
tiſchen Berichte über die Sitzung des Landtages abwarten

Eine Korrektur der Kanzlerrede
DER Auch die Kanzlerrede am Dienstag iſt von der

jetzt üblich Amen Manier doppelter Lesarten nicht
verſchont geblieben Wer ſie mit angehört hat vernahm
folgenden Satz Darum wird ſich der Staat und darin
bin ich mit dem Kultusminiſter völlig einverſtanden in
guntwnft e ſehen darauf Verzicht zu leiſten
Geiſtlichen die den Eid geleiſtet haben den Un
terricht z B im Deutſchen und in der Geſchichte neu zuübertragen Hört hört So haben es ſämtliche Pres
berichte auch der ultramontanen Preſſe der Deutſchen
To tung ſoweit ſie nicht vom amtlichen Wolffſchen
Telegraphenbureau bedient werden gebracht Nur dieſes
hat eingefügt in der Regel Das iſt gerade an dieſerwichtigen Stelle wo der Kanzler die einzige prak
tiſche Gegenmaßnahme der Regierung bekannt gab
um ſo eigentümlicher als durch dieſe Einſchiebung die Trag
weite des eſtändniſſes an die berechtigſten evan erwaAusflucht nes

man en uf

ſ

uWünſche h erabgemindert wird Die
lers bei ſo vielen Zeugniſſen des Spree iſt nicht richten

iſt Jedenfalls wäre es beſſer wenn endlich mit der Sitte
der doppelten Lesart gebrochen würde und wenn das Wolff
ſche Bureau nur immer das berichtete was in den Par
lamenten auf allen Seiten gleichmäßig gehört und ver
ſtanden wird

Aus Berlin wird gedrahtet
Zur Rede des preußiſchen Miniſterpräſidenten v Beth

mann Hollweg im eordnetenhaus über die diplomatiſchen
Beziehungen Preußens zum Vatikan ſchreibt die Times
Bethmann Hollweg hat mit bezeichnender Gebärde geg daß
im Moment es nicht im Jntereſſe der preußiſchen Regierung
liege die Beziehungen zum Vatikan aufzuheben Die in ſehr
entſchloſſenem Tone gehaltene Rede muß dem Vatikan zu ver
ſtehen geben daß die Geduld Preußens dem Vatikan gegen
über nicht unbegrenzt ſei

Die Matrikunlarbeiträge für 1911
Die Matrikularbeiträge der Bundesſtaaten für das

Etatsjahr 1911 betragen nach einer dem Reichstag zugegan
genen Berechnung 212 004 700 Mark das ſind 16 507 300
Mark weniger als 1910

Für die einzelnen Bundesſtaaten ſetzen ſich die Matri
kularanteile wie folgt feſt Preußen 132 042 979 Mk
1910 141 831 687 Mk Bayern 20 887 423 Mk 23 069 579

Mark Sachſen 15 944 998 Mk 17 140 292 Mk Württem
berg 7677 573 8 390 503 Mk Baden 7119304 Mk
7 647 006 Mk Heſſen 4281278 Mk 4598 660 Mk

Mecklenburg Schwerin 2213 072 Mk 2377 133 Mk
Sachſen Weimar 1 374 112 Mk 1 475 979 Mk Mecklen
burg Strelitz 396 285 Mark 393 438 Mark Oldenburg
1 553 840 Mk 1669 030 Mk Braunſchweig 1 720 612 Mk
l 848 166 Mk Sachſen Meiningen 952 140 Mk 1 022 725
Mark Sachſen Altenburg 731 175 Mk 785 379 Mk
Sachſen Koburg und Gotha 858 369 Mk 922 003 Mk An
halt 1 161 439 Mk 1 247 540 Mk SchwarzburgSonders
hauſen 301 494 Mk 323 845 Mk SchwarzburgRudolſtadt
342 860 Mk 368 277 Mk Waldeck 209 349 Mk 224 868
Mark Reuß ältere Linie 249 981 Mk 268 513 Mk
Reuß jüngere Linie 511 923 Mk 549 873 Mk Schaumburg
Lippe 159 301 Mk 171 111 Mk Lippe 315 439 Mk
353 649 Mk Lübeck 374 803 Mk 402 589 Mk Bremen

932 751 Mk 1001 899 Mk Hamburg 3 097 645 Mk
R Mk ElſaßLothringen 6 424 754 Mk 6 900 974
Mark

Die preußiſchen Feuerbeſtattungsvereine
Eine Verſammlung der preußiſchen Feuerbeſtattungs

vereine findet am 19 März in Berlin im Reſtaurant ZumHeidelberger ſtatt zur Beopeechung des von der Regierung

im Abgeordnetenhauſe eingebrachten Geſetzentwurfs
über Feuerbeſtattung

Vertagung der Strafprozeßreform

Wie der Nat Ztg aus Abgeordnetenkreiſen
mitgeteilt wird wächſt im Parlament und bei der Re
gierung die Ueberzeugung daß es während der gegenwärti
gen Tagung des Reichstages kaum e möglich ſein wird
die Schwierigkeiten die ſich der Erledigung der Straf
prozeßreform entgegenſtellen zu überwinden Man müſſe
damit rechnen daß die Reform verſchoben werden wird

Gegen zehn ſächſiſche Lehrer
iſt wie uns gemeldet wird auf Veranlaſſung des Kul
tus miniſteriums ein Verfahren eröffnet worden weil ſie
von Sozialdemokraten einberufene Verſammlungen
zur Reform des Volksſchulgeſetzes und des Religionsunter
richts beſucht und ſich an Debatten zugunſten der Zwickauer
Theſen beteiligt haben

Polizeilich aufgehoben
Man berichtet uns aus Eſſen a Die hieſige ſo

zial demokratiſche Jugendorganiſation wurde
vom Polizeipräſidenten auf Grund des Reichsvereinsgeſetzes

gelöſt Die Organiſation zählte ca 1000 Mit
glieder

Ausländer an der Univerſität Berlin
Die Univerſität Berlin erhebt vom Sommerſemeſter

1911 ab von ihren Beſuchern die Reichsausländer
ſind höhere Beträge als von den Reichsangehörigen
und zwar ſollen die doppelten Beträge der bisherigen Sätze
der Praktikantenbeiträge Jnſtitutsgebühren und Audito
riengelder erhoben werden

Es wird demnach für die ausländiſchen Studierenden
der Medizin und Naturwiſſenſchaften eine Erhöhung von
10 Mark für die Studierenden der übrigen Fakultäten eine
ſolche von 5 Mark in Frage kommen Eine Einbeziehung
der Jmmatrikulationsgebühren und Kollegiengelder iſt
nicht in Ausſicht genommen

Parlamenfarisches

Zur Fernſprechgebühren Ordnung
die am Donnerstag in der Budgetkommiſſion zur Verhandlung
ſteht haben die Abgg Dr Droeſcher konſ Frhr v Ga m p
Rp Herzog wirtſch Vgg und Nacken Ztr folgenden

Kompromißantrag eingebracht
Die S8 2 und 3 der Fernſprechgeblhren Ordnung über die

Grundgebühr und Geſprächsgebühr erhalten folgende Fafſung
s 2

Die Grundgebühr iſt die Vergütung für die Ueberlaſſung und
Unterhaltung der Apparate ſowie für den Bau und die Jnſtand
haltung der Sprechleitungen z

Sie beträgt in Netzen
mit nicht mehr als 100 Anſchlüſſen 50 Mk
mit mehr als 100 bis einſchl 1000 Anſchlüſſen 60
mit mehr als 1000 bis einſchl 5000 Anſchlüſſen 75 Mk
mit mehr als 5000 bis einſchl 20 000 Anſchlüſſen 90 Mk
mit mehr als 20 000 bis einſchl 70 000 Anſchlüſſen 100 Mk
mit mehr als 70 000 für jede angefangenen weiteren 50 000 An

ſchlüſſe 10 Mark mehr
jährlich für jeden Anſchluß der nicht weiter als 5 Km von der
Vermittelungsſtelle entfernt iſt

8 3
Die Geſprächgebühr iſt die Vergütung für die Herſtellung der

Geſprächverbindungen Sie iſt nach Wahl des Teilnehmers als
Einzelgebühr für jede Verbindung oder als Pauſchgebühr zu ent

Die Einzelgebühr beträgt 4 Pfg für jede Verbindung
Die Pauſchgebühr beträgt

bei nicht über 3000 Verbindungen 80 Mark jährlich

bei mehr als 3000 bis einſchl 5000 Verbind 130 Mk jährlibei mehr als 5000 bis einſchl 7000 Verbind 170 Mk jährie
bei mehr als 7000 bis einſchl 10 000 Verbind 200 Mt jahrn

In den Retzen mit nicht mehr als 100 Anſchlüſſen iſt außer
eine Pauſchgebühr von 30 Mark für nicht über 1000 Verbindun
und in den Netzen mit nicht mehr als 200 Anſchlüſſen eine Paug
gebühr von 60 Mark für nicht über 2000 Verbindungen zuge a

Die Höchſtzahl der von einem Anſchluß aus zuläſſigen
ſprächsverbindungen beträgt 10 000 jährlich 4

Sind mehr als zwei Pauſchgebührenanſchlüſſe desſelben Teil
nehmers für den Fernſprechbetrieb ſo vereinigt daß die Anſchluß
beliebig zur Herſtellung der Verbindungen benutzt werden tönneg
ſo erhöht ſich die Zahl der auf jeden der vereinigten Anſchlüſ
zuläſſigen Geſprächsverbindungen auf 14 000 die Pauſchgebühr fit
die Geſchäftsverbindungen über 10 000 bis 14 000 beträgt für jede
angefangenen 2000 Verbindungen 20 Mark de

Wird bei Anſchlüſſen gegen Einzelgebühr die Höchſtzahl der
Geſprächverbindungen überſchritten ſo iſt für jede Verbindung die
Einzelgebühr und für je 10000 Verbindungen oder einen Teil
davon die Grundgebühr für einen weiteren Anſchluß zu entrichten
Wird bei Anſchlüſſen gegen Pauſchgebühr die Höchſtzahl der G
ſprächverbindungen um mehr als 6 Proz überſchritten ſo iſt für je
10 000 Verbindungen oder einen Teil davon und im Falle de
vorigen Abſatzes für je 14 000 Verbindungen oder einen Teil
davon die Pauſchgebühr und außerdem die Grundgebühr für einen
weiteren Anſchluß zu entrichten

Parteinachrichten
Die Fortſchrittliche Volkspartei hat im Reichstag folgenden

Antrag eingebracht
die verbündeten Regierungen zu erſuchen die unbegb

ſichtigten Härten die durch die Regelung der Bezüge der
Poſtunterbeamten in der Beſoldungsordnung
ſchaffen ſind durch geeignete Maßnahmen auszugleichen

Hof und Perſonalnachrichten
Aus Kiel 8 März wird gemeldet Der Kaiſer iſt 7 Uhr

abends von Bremen hier eingetroffen und hat ſich an das
Krankenlager des Prinzen Adalbert begeben Wenn ſich
der Geſundheitszuſtand des Prinzen Adalbert beſſert wird das
Kaiſerpaar am 21 d M noch einmal Kiel beſuchen Es wird
einer Feſtvorſtellung im Stadttheater beiwohnen in der Glaube
und Heimat ſowie Suſannens Geheimnis aufgeführt
werden ſollen Die Kaiſerin vollzieht am 22 März die Taufe des
Erſatz Hildebrand Ferner findet am 22 März Korn

blumentag und Wohltätigkeitsfeſt zum Beſten der Kriegerwaiſen
häuſer ſtatt

erhielt vom Prinz Regenten den Hausritterorden des heiligen
Hubertus

Heer und Flotte
Kein holländiſcher Spion

Spions in der Kaſerne eines Mülheimer J
anterieregiments hat eine

gefunden Der ſeit Jahren in Ruhrort anſäſſige Mam
war lediglich aus Neugierde mit einigen bekannten Sob
daten in die Kaſerne mitgegangen wo ihm ein Soldat ar
eigenem Antrieb ſein Gewehr zeigte Ein hinzukommen
der Offizier ließ den Holländer unter Spionageverdacht feſt
nehmen Jnzwiſchen hat ſich der Sachverhalt herausgeſtellt
und der der Spionage Verdächtigte iſt nach eingehender
Unterſuchung wieder entlaſſen worden

Iusland

Der Erzherzog Thronfolger und die Heeres
kreditforderuug

4 Aus Wien meldet der
Der Chef der militäriſchen Kanzlei des Erzherzog

Thronfolgers Franz Ferdinand Oberſtleutnant vor
Broſch iſt von ſeinem Poſten zurückgetreten Dieſer
plötzliche Rücktritt eines hervorragenden militäriſchen Ver
trauensmannes des Thronfolgers entbehrt nicht einer
tieferen Bedeutung da er mit den grundlegenden Fragen
der Ausgeſtaltung der öſterreichiſchen Heeresmacht und Me
rine im Zuſammenhang ſteht

Kriegsminiſter wiederholt in erregter Weiſe gegen
nicht genannte Perſönlichkeiten Stellung genommen hat die
verlangt hätten daß er bei ſeinen 17 andie Volksvertretung weit über die bewilligten 312 Millio
nen Kronen für außerordentliche Bedürfniſſe des Heeres und
der Marine hinausgehe Man war allgemein der An
ſchauung daß unter dieſer Perſon in erſter Reihe der
Chef des Generalſtabes ſich befinde Der General
ſtabschef ſelbſt glaubte eine Abwehr gegen den Kriegs
miniſter nötig zu haben und es erſchien darauf im Frew
denblatt die Erklärung daß die Worte des Kriegsminiſte
ſich nicht gegen den Generalſtabschef richteten Die Ab
gabe dieſer Erklärung iſt auf den Wunſch des Thron
folgers zurückzuführen Daraus daß nun Oberſtleutnan
v Broſch plötzlich ſeinen Poſten verläßt glaubt u
ſchließen zu können daß ſich die Angriffe des Kriegsminiſter
in erſter Linie gegen den Chef der Militärkanzle

des Thronfo intedenjenigen Perſonen die die genannte Summe für die An
geſtaltung der öſterreichiſchen Wehrkraft als nicht genügen
anſahen vor allem der Erzherzog Thronfolsgſteht Es liegt der Schluß nahe daß in dieſem Falle
Entſcheidung des Kaiſers zugunſten des Kriegsminiſte
ausgefallen iſt

Die engliſchen Krönungsfeierlichkeiten

gers gerichtet haben und daß h

London Wätg Golegenttig dos Kinderfeſte
rowelches während der nungsfeierlichkeiten veranſtaltet w5

den wird beabſichtigt König Georg 100 000 Kindern
einen Gedenkbecher zu ſchenken der die Form hen

lich eines von ihm gegebenen Kinderfeſtes gegeben wurdenBecher iſt mit einem VBildnis des Kbnigs in Admiralsuniforn
geſchmückt

BRoyriohn Greve alle aA U S kg III ft e Gr Ulrichſtr 42 Tolephon
Privat und GeſchäftsAuskünfte Beobachtungen uud Erm

lungen Regelung von VortrauensAngelegenheiten

Der bayeriſche Geſandte in Berlin Graf Lerchenfeld

Die gemeldete Verhaftung eines holkländi

harmloſe Aufklärung

Jn den Delegationen iſt es bereits uſgeſarren daß der
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Die Mocdellhut Ausstellung
c t

ist eröffnet

Günstige Zeit für
Umarbeitungen

ſ Ich bringe eine reiche Auswahl Pariser und Wiener Original Fodelle aus den renommiertesten Pariser und Wiener
Salons sowie FIodelle und Kopien meines eigenen Ateliers in vornehmer Geschmacksrichtung

Nmanda Steqmann aase
Grosse Steinstrasse 8s3 Parterre und I Etage

Telephon 3099
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Die Pläne Serteaur
Paris 9 März Matin teilt mit daß der Kriegs

miniſter Berteau x beabſichtigt ſich ganz ſpeziell mit der
Lage der Unteroffiziere zu beſchäftigen Der
Miniſter beſchäftigt ſich ebenfalls mit dem Geſetz betreffend
die Cadres Er will eine Reform herbeiführen zur
Beſſerung der Lage der Unteroffiziere

Die Lage in Marokhko
Aus Paris wird gemeldet Jn gewiſſen Kreiſen iſt

der Wunſch ausgedrückt worden die franzöſiſche Regierung
möge den franzöſiſchen General Moinier Truppen
befehlshaber der Aktionstruppen in Caſablanca Verſtär
kungen zuſenden zwecks einer eventuellen Aktion zur
Vertreibung der Starleute die Veranſtalter des
Hinterhaltes in dem Leutnant Marchand ſowie vier
franzöſiſche Soldaten den Tod gefunden haben

Matin glaubt mitteilen zu können daß die fran
zöſiſche Regierung im Augenblick nicht bereit iſt eine ſolche
Expedition ausführen z laſſen Die Regierung iſt der An
ſicht daß es Aufgabe Mulay Hafids iſt die Schuldigen
zu beſtrafen und die Ordnung unter den marok
kaniſchen Stämmen aufrecht zu erhalten

Streikende Milchhändlergehilfen
S Aus Paris wird gemeldet

Die in den Ausſtand getretenen Gehilfen der Milch
händler erklärten in einem Aufruf daß ſie nicht nur eine
Lohnerhöhung verlangen ſondern auch die Milchhändler
zwingen wollen die Milchfälſchungen aufzugeben Der Polizei
präfekt hat angeordnet daß die Frachtbahnhöfe ſowie die

m ndler überwacht werden um Ausſchreitungen zu ver
hindern

Saſanow erkrankt

Aus Petersburg wird uns gedrahtet Der Miniſter des
Aeußern Saſanow iſt an einer ſchweren Angina er
krankt Er hat die Nacht ohne Schlaf verbracht Seine Tem
peratur beträgt 40 Grad Die behandelnden Aerzte beſuchen
ihn zweimal täglich

Anruhen anf Tripolis
Rom 9 März Giornale di Jtalia meldet aus Tri

polis daß ein ernſter Aufruhr im Süden des Landes aus
brechen dürſte Die Eingeborenen ſind gegen die türkiſchen Be
hörden ſehr aufgebracht und verweigern die Zahlung der von
der Konſtantinopeler Regierung verfügten neuen Steuern Bei
einem Zuſammenſtoß wurden 2 türkiſche Offiziere getötet und
zahlreiche Soldaten verletzt Die türkiſchen Beamten ſind
prößtenteils geſlohen

Provinzial Nachrichten

Erſte Ausſagt
Der März kriegt den Pflug beim Sterz heißt es in

kener Bauernregel womit geſagt werden ſoll daß nach län
gerer Winterpauſe die land wirtſchaftlichen Arbeiten wieder
aufgenommen werden

Der diesjährige Winter ermöglichte zwar daß das Pflügen
der Aecker meiſt beendet wurde Gegenwärtig werden nun
die Aecker zur Aufnahme der Sommerſaaten hergerichtet Die
Pflüge gleiten über die Flächen dahin und die Drillmaſchinen
finden die erſte Verwendung vereinzelt hat denn auch die
Ausſaat der Erbſen begonnen welcher ſich dann die Beſtellung
der übrigen Sommerſaaten anſchließt Jn der Regel findet
die eigentliche Frühjahrsbeſtellung erſt gegen Mitte oder Ende
März ſtatt doch ſind die Witterungsverhältniſſe hierfür allein
ausſchlaggebend denn bisweilen hat ein einziger Spätfroſt

De

ſogar eine Nachbeſtellung erfordert

ferüge Heidungsofe

ſür Herren
Ulster Paletots Anzüge
Sportanzüge bunte Westen

Kincder Konfektion

Die Bluttat eines Jrrſinnigen
Dresden 8 März Jn Groß Krauſcha ſchlug der 27jährige

Sohn des Landwirts Gleßmann mit einem Mangelholz ſeinen
70jährigen Vater und ſeine gleichaltrige Mutter nieder Auch
ſeinen Bruder verletzte er ſchwer Nur mit großer Mühe konnte
der plötzlich irrſinnig gewordene Mann von Nachbarn gefeſſelt
werden Er wurde in die Jrrenanſtalt übergeführt Der Vater
iſt ſeinen Verletzungen ſchon erlegen

g Ammendorf 8 März Gemeindeangelegen
heiten Nach der am Montag ſtattgehabten geſchloſſenen
Sitzung der Gemeindevertreter wurde noch der Antrag des Herrn
Bernhard Booch auf Verlegung der Wegerampe in der Eiſenbahn
ſtraße ſowie der Antrag des Herrn Franz Lipke auf Erwerb der
Bürgerſteiganlage in der Wörmlitzerſtraße ſeitens der Gemeinde
abgelehnt Der Firma J C Möbus wurde der Zuſchlag zur
Herſtellung einer Scheidewand in der hieſigen Schule erteilt
Der National Verſicherungsanſtalt in Berlin wurde die Haft
pflicht Verſicherung der Gasanſtalt übertragen Die mit den
Gemeinden Radewell Oſendorf Beeſen und Burg getroffenen
Vereinbarungen hinſichtlich der Schullaſtenzuſchüſſe wurden gut
geheißen

g Ammendorf 8 März Verſuchter Einbruch Jn
der Nacht zum Sonntag hoben Diebe am hieſigen Konſumvereins
geſchäft die Jalouſie hoch und drückten eine Fenſterſcheibe ein um
ins Jnnere zu gelangen Durch das Bellen eines Hundes wurden
die Bewohner des Vorderhauſes wach und die Diebe verſcheucht

g Döllnitz 8 März Einbruch Diebe ſtatteten in der
Nacht zum Sonntag etwa morgens 2 Uhr der Verkaufsſtelle
des hieſigen Konſumvereins einen Befuch ab Durch Eindrücken
einer großen Glasſcheibe und Emporheben des Ladens aus den
Angeln gelangten ſie in den Verkaufsraum Durch das ent
ſtandene Geräuſch wurde die Gattin des im 1 Stock wohnenden
Lagerhalters B munter und forſchte zum Fenſter hinausſehend
nach der Urſache Jm Dunkeln ſah ſie einen Mann Schmiere
ſtehen ſie ſchlug ſofort Lärm worauf ein zweiter Mann aus
dem Ladenraum herausſprang und beide eiligſt in der Richtung
nach Oſendorf verſchwanden und unerkannt entkamen Den über
raſchten Dieben iſt hier glücklicherweiſe nichts in die Hände ge
fallen

g Burgliebenau 8 März Ein unfreiwilliges Bad
nahm am Montag ein Radler welcher wie verſchiedene andere es
wagte die auf dem Fürſtendamme ca 30 Ztm hoch überflutete
Talmulde an der ſogenannten Kanonenbrücke zu durchfahren Der
Radler kam von der Mitte des Weges ab kollidierte mit einem
Prellſtein und ſtürzte ins Waſſer Pudelnaß konnte er ſich
und das Rad in Sicherheit bringen doch dürfte ein empfindlicher
Schnupfen die Folge des unfreiwilligen Bades geworden ſein

g Weſenitz 8 März Zum Hochwaſſer Das Hoch
waſſer der Elſter und Luppe iſt weſentlich zurückge
gangen ſo daß ſich das Waſſer im Ueberſchwemmungsgebiete
verläuft und die Flüſſe in ihre Ufer zurückkehren Die von Burg
liebenau nach Merſeburg führenden Straßen ſind zwar noch leicht
in den Talmulden überflutet doch iſt anzunehmen daß ſchon in
den nächſten Tagen die Paſſage frei wird wenn nicht nochmaliges
Wachstum der Flüſſe eintritt

Leipzig 9 März Von einer Automobil Droſchke
überfahren und ſchwer verletzt Auf dem Neumarkt
wurde geſtern eine Dame von einer Kraftdroſchke überfahren Die
vorderen Räder des Wagens gingen der Unglücklichen über die
Bruſt Jn ſchwer verletztem Zuſtande wurde die Dame in eine
Privatklinik übergeführt

Runstk und Missenschaft

Der Briefwechſel zwiſchen König Johann von Sachſen und
König Friedrich Wilhelm IV von Preußen Man ſchreibt
uns aus Dresden Ueber den Briefwechſel zwiſchen König
Johann von Sachſen dem großen Dante Forſcher Philathes
und König Friedrich Wilhelm von Preußen der von Prinz
Johann Georg von Sachſen dem Bruder des jetzigen Königs
herausgegeben im Herbſt dieſes Jahres erſcheinen wird machte
Herr Geh Regierungsrat Er m iſch vor kurzem in einem Kgl
ſächſiſchen Altertumsverein in Dresden gehaltenen Vortrage
höchſt intereſſante Mitteilungen

Scheuern Putzen in allen Ecken n hat ſich ſeit Jahren dabei

Das Verdienſt dieſe für die Beurteilung der Zeitgeſchichte
höchſt bedeutſame Korreſpondenz der Oeffentlichkeit erſchloſſen
zu haben gebührt Prinz Johann Georg der die Publikation
angeregt und übernommen ſowie Kaiſer Wilhelm der zu
dieſem Zweck die Oeffnung der preußiſchen Archive verfügt hat
Eine Fülle intereſſanter Fragen werden ſo führt Herr Ge
heimrat Ermiſch der an der Veröffentlichung beteiligt iſt aus
in dieſer Jahrzehnte langen r erörtert Denn
die hohen Brieſſchreiber tauſchen nicht nur ihre Anſichten über
die politiſchen Ereigniſſe jener Tage aus ſondern erörternkünſtleriſche und wiſſenſchaftlich Probleme die ſie beſchäftigen

Zugleich geben die Briefe ein überaus reizvolles Bild des
innigen Familienlebens am ſächſiſchen und preußiſchen Hofe
So darf man mit Recht auf dieſe Publikation geſpannt ſein
die im Verlag von Quelle Meyer in Leipzig erſcheinen

Luftschiffahrt

Der Flug um den Kyffhänfer
Man ſchreibt uns Das Jntereſſe für flug techniſche Be

ſtrebungen greift auch in Deutſchland immer mehr um ſich
und ſo ſehen wir daß ſelbſt kleinere und kleinſte Städte an die
Veranſtaltung von Schauflügen trotz der damit verbundenen
pekuniären Opfer herangehen So wird uns aus dem landſchaft
lich prächtig gelegenen Kyffhäuſerſtädtchen Fran k en hauſen
gemeldet daß es dort den Bemühungen der Direktion des Kyff
häuſerTechnikums gelungen iſt Herren Jngenieur Grade zu
veranlaſſen am 19 März d J dort Flüge auszuführen

Von beſonderer Bedeutung wird dieſe flugtechniſche Ver
anſtaltung dadurch für die weiteſten Kreiſe unſeres Vaterlandes
daß mit dieſem Auffluge ein Ueberwaldflug des Kyffhäuſergebirges
verbunden werden ſoll in dem Herr Jng Grade beabſichtigt das
den Gipfel des Kyffhäuſerberges krönende bekannte Kaiſerdenkmal
hoch in den Lüften zu umkreiſen

Für dieſe auch in patriotiſcher Beziehung hervorragende flug
techniſche Leiſtung ſoll Herrn Jng Grade ein beſonderer Ehren
preis überreicht werden Die Koſten der Veranſtaltung ſollen
durch Zeichnung von Beiträgen ſeitens opferfreudiger Bürger auf
gebracht werden

Ein neuer Luftſchiffhafen
Thorn 9 März Die ſtädtiſchen Behörden von Thorn

genehmigten einen Vertrag mit dem Reichs Militärxfiskus
auf Verkauf eines Terrains von 94 344 Quadratmetern zur
Erbauung eines Luftſchiffhafens Mit derAnlage die rund 115 000 Mark koſten wird ſoll bereits in
der nächſten Woche begonnen werden

Der Michelin Preis für Renanx zweifelhaft
Renaurx hat bei ſeinem Flug nach Puy de Dome einen

Verſtoß gegen die Satzungen des Michelin
Preiſes begangen ſo daß ſpätere Konkurrenten ihn dieſen
ſtreitig machen können Er hat die Kathedrale von Clermont
nach links ſtatt wie die Preisbewerbung vorfſchreibt nach rechts
umflogen

Es iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen daß der Aeroklub von Frank
reich dem erfolgreichen Flieger trotz dieſes ja entſchuldbaren Miß
geſchickes den Michelin Preis zuerkennt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

Der Rausputz e nnnnnZd
das Fegen Reine
machen Wiſchen

beſſer bewährt wie der in ganz Deutſchland bekannte Luhns Waſch
Extrakt mit rotem Band weil dieſer eine ſehr milde ſchonende ſpar
ſame Abwaſchlauge ergibt mit welcher tnan jedes Teil ſchnell und gut
reinigen kann Luhn s WaſchExtrakt iſt überall erhältlich wenn man
Ihnen denſelben jedoch vorenthält ſchreiben Sie direkt an Luhns Seifen
fabrit in Barmen welche ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitteilt

SZTJ

Vörnehme ſag Anferlgn

Strassen Gesellschafts
Sportkleidung

Hervorragends Stotf Auswahl Tadohose bassfornen

G S Hollieferant Marktplatz 1516
Mitgl d Rab Spar Vereins
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Der billige Verkauf des früh Albert Hammerschen Warenlagers Geiststr 52
bietet Gelegenheit zu Sp ottpr eisen einzukaufen

Hemdentuche u Hemden Bettzeuge Inletts fertige Betten u Bettfedern MHand u Taschentücher
Damenröcke weiss u farbig Hauskleiderstoſſe Korsetts Schlaf u Steppdecken Jagdwesten

Trikotagen aller Art Schlipse in schönen Mustern Hosenträger Barchenthemden Kragen u FIanschetten
sowie Schürzen in besonders grosser Auswahl und extra billig

Geöffnet von früh 12 Uhr

I Jheafep
Dirextor a Besitaor Paul Blotagen

IIIIXIX, ,GBE
Die weltberühmten Willé Brothers

Jacques Bronn Bernhard Posen
Fred Ben Hall The 3 Landinis

Reuter Bros Ilses Traum Der Biograph

Kramers Gasthaus
Delitzſcherſtraße 2

Bis auf weiteres keine Kapelle dafür

täglich Vrei I onzert
von 2 Oxrcheſtrions

Freyberg Bräu re a Glas 10 Pfgohne Aufſchlag
Anerkaunt vorzügl Küche Speiſen à Ia carte zu jeder

Tageszeit zu kleinen Preiſen
Mittags und Abendgerichte zu 40 50 u 60 Pfg

Ergebenſt ladet ein D O
Hotel Europa

am Riebeckplatz Telephon 562Vornehmes Familien Restaurant
Diner von 12 3 Uhr ohne Weinzwang auch im Abonnement

Erstklassige Biere Vorzügliche Küeche ſt Weine
Jeden Abend Spezialgeriehte zu kleinen Preisen

Knrl Kanis

Parke otelam Riebeckpisatz Tel 1271Vornehmes Familien Verkehrslokal
Halte zu Hochzeiten Kommersen FestsaglVFersammlungen ete meinen

Oskar Stöpel
angelegentlichst emptohlen

Kl Klausstr 10 z Ecke Domplatr
Heute und folgende Tage Ausschank des

weltberühmten Salvatorbieres
Neue elegante Bedienung Festlich dekoriert

herdand Hale Dhürngen Cer Deutshen Reden

JubiläumsFeſtſpiel Saat u Ernte
gegeben von 100 Mitgliedern des Heydrich

Konservatoriums
Morgen Freitag den 10 d Mts zweite und letzte AufführungEine Schülervorſtellung kann nicht ſkuiſiendee jedoch

Schülerkarten zur Hälfte des Preiſes für alle Plätze an der Kaſſe
ausgegeben Vorbeſtellung Friedrichſtrafße 12 Hochparterre

Der Verbandsleiter

Oeffentliche Verſammlung

Am Freitag den 10 März 1911 abends Uhr
wird Herr Sekretär Thimm Düfſeldorf im kl Saale des
Wintergartens einen Vortrag halten über
Der Geſchentwurf über Penſionsverſicherung

der Privatangeſtellten
Alle Privatangeſtellten von Halle werden hilichſt eingeladen s hierzu freund

Bund technisch industrieller Beamten

Ortsgruppe Halle a S

d

Dienstag 14 März
5 Uhr nachm

in den Thaliasälon z

Folla unss Ve
e

Märchen UIehtbildervortrag über Robinson

Eintrittskarten vor im Vorverkauf Kaiserstr 24 am Freitag
10 Aüärn 5 UDhr für Kinder 10 Pf für Erwachsene 20 Pf

Morxen Freitag abend von 5 Uhr an
warme Blut u Leberwürstchen

naeh Rerliner Art
GeiststrWilh RNietseh jun 17

Eckendorfer Futterrübenſamen
d gelbe R en autiert J N t vt e a z Seg See r tr h onde

S 25 99 à 0,35 Mke unter 25 h Mk
Verſandſäcke zum Selbſtkoßenpreiſe

Rittergut Zingſt bei Kebra a U

Ipo Knolle

Zur Schönheitspflege
Oja Hejfe u Gröme

rur Pflege der Haare u Kopfhanut

Bade Pulver
Rioret Nagel Creme u s W S

en

Parfümerie
baumann Hedderofh

M

14

S

sohätt mit heutigem Tage nach

Gr
verlegt habe

General vertreter der Oja Parfümerie

e e e e e e S o
eschäftsverlegung

Meinen werten Kuuden zur gefl Nachricht dass ich mein Ge

y a
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en S

Gr Steinstr 79 Tel 2605
Im Hause Gebr Bethmann

T
Se

Zrauhausstr 10
Hochachtungsvoll

Kuhn s Wurstfabrik
a e ee h

eaee 9 nW rehe

urrehne Mezarfertung

M
e p

Ulster

Strassenanzüge

Gesellschaftsanzüge

Beinkleider
etc

Beste Fabrikate in deutschen

und englischen Stoffen

S WEISS
Halle a am Markt

5 Fabrikat
von 90 Pf pr Pfd bis 2,50 M

empfiehlt

Jeden Donnerstag abend
Warmer Schinken mit
Majonnaisensalat

Jeden Freitag abend
Warmeo Schlachtesohüsselbestehend aus Rot u Leber
wurst Wellfleiech u Niere in
der Brühe 85Jeden Sonnabend abend
Bayrische Kalbshaxe l
Elegante Balltächor

Möb Pianos werden0 e mattiert

mit wunderhübschen Malereien

ut po iert eich

D o uur erſtklaſſige Arbeit

C F Ritter
öbel modern

auch außerhalb

Leipzigerstrasse 90

umgebeizt auf

Rathausftr 8/9 Zimmermann

Kakao eigenes

Bretiteſtr u Marktan booe r im Turm

a

Schlatzimmer
in Eiche Rüſter und weiß in nur
ſolider Ausführ jede gewünſchte
Garantie erhalten Sie bei

G Schaible
Gr Märkerſtraße 26

Alter Markt 1
Sehr grosse Auswahl

Grosse eigene Werkstätten
Transport nach allen Orten

Deutsehlands frei
Kataloge gratis und frauko

Nachmittags von 2 7 Uhr

Schlußkämpfe

Eberle Deutſchland

Direktion Gustav Poller
Das großartige Spezialitäten Programm

9 t Uhr IV Grosse Internationale
Ringkampt Konkurrenz
um den Preis von Halle mit Mk 3000 in bar

Apollo Theaters

Paradnanot Rußland gegen Horvath Ungarn
Christensen Schweden
Murzuck Marokko

Eutſcheidungskampf
gegen

e e

wo

Heute Donnerstag
den 9 März ringen

m oldt Berlin
BilkKan England

Ap ollon Frankreich

Fürſt
n ECuno fürſtlicher

Agathe ſ Tochter Alice von Boer

c

a e 2 S Mn avLW 4

I Samiel d ſchwarze

M Kilian ein reicher

r e r

Jäger und Gefolge Landleute u

Ort der Handlung
h Zimmer im Jagdſchlößchen Ver

I wandlung Wolſſchlucht 3 Akt
Bl Agathens Stübchen

I Waldgegend mit Hoflager

Die Dekorationen des Vorſpiels
und 1 Aktes vom Hoftheatermaler

von R Hugo Baruch
Nach dem 1 und 2 Akte längere

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richarcks

Freitag d 10 März 1911
173 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
De Nen eiunſtudiert
Jn der neuen ſzeniſchen und

dekorativen Einrichtung

Zer Freischütz
Romantiſche Oper in 4 Akten v
Fr Kind Muſik von C M von

Weber
Spielleitung Oberregiſſeur

Theo Raven
Muſikal Leitung Alfred Elsmann

Nach der Ouvertüre Vorſpiel
Die Roſen des Eremiten

Ein Eremit Erik van Horſt
Agathe Alice von Boer

Perſonen
Ottokar,böhmiſcher

ürſi O Rudolph
Erbförſter K Kruthoffer

Aennchen eine
jung Verwandte KühnCaspar erſter Fr Schwarz

zweiter Ed Göbel
Jägerbur ſche

W Eichſtaedt
Erik van Horſt

Bauer Fre GruſſelliBraut ertrud Renéejungfer Elſe Seidel
Marie Kampf
C Hammes

Jäger Emil Lübben
Alfred Nicolai

JägerEin Eremit

Muſikanten Erſcheinungen
1 Akt Platz

vor einer Waldſchenke 2 Aktt

Waldblöße
des

Fürſten

Fram in München
Die Wolſfſchlucht und Wandel
dekvration des 3 Aktes nach Ent
würfen des Geh Hofrat Richards

Hans

Co Berlin Hoflieferanten

auſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende vor 11 Uhr

Sonnabend den II März
174 Byrſcellang im Abonnement

2 Viertel
Beuefiz für den Oberregiſſe ur

Karl Scholling
Ein Sommernachtstraum

Luſtſpiel mit Geſang und Tanz
in 3 Akten von Shakeſpeare

Muſikvon Mendelſohn Bartholdy

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine
im Wöoinhaus Broskowsk

Freitag
Schlachtefeſt

M Fromme Liebenauerſtr 5
Baum u ßosenpfähle

auch grün geſtr mit Porzellan
pitzen Fahuen und Bohnen
augen Kanthölzer StollenLatten f Spaltere 2e Blumen

u Tonkiurohrſtäbe Holzharken
Wäſchſäulen u Stützen Vaum
u Gproſſeuleitern Dachpappen
5 oésbaumbäuder pa Raffiag
indebaſt Pflanzenetiketten
Carl Schumann

Gr Steinſtr 30 Fernſpr 74

Roſen
oLeipzig

Neues Theater Freitag den
10 März Elektra

Altes Theater Freitag den
10 März Das Baby

Leipziger Schauſpielhaus
Freitag den 10 März Taifun

Neues Operetten Theater
r den 10 März DasMuſikantenmädel

Magdehburg
Stadttheater Freitag den

10 März Der Roſenkavalier

Halherstacdkt
Stadttheater Freitag den10 V Der Pfarrer von

Kirchfeld

Altenburg
Hoftheator Freitag den

10 März Margarete

Dessau
oftheater Freitag denv März Der önigs
leutnaut

Erfurt
Stadttheater Freitag den10 März Die Afrikanerin

Gotha
Hoftheater Freitag den

10 März Stellg

Weimar
Hoftheater Sonnabend den

11 März Das Rheingold
Hotel Kronprinz

Kl Klausſtraße
Freitag 10 März abds s Uhr

Vortrag
des Herrn B Klose aus

Magdeburg über
Wie erlange ich die

Spannkraft
meiner Nerven wieder

Eintritt frei für Mitglieder für
Gäſte 25 Pfg
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Grosse Gala Premiere
18 März abends

8 Uhr
Billett Vorverkauf ab12 März
im Zigarrengeschätt Stein
brecher Jasper Scharrenstr
u Marktplatz

Blüthner
Flijqel Pianinos
Nlleinvertretung

Gr Ulrichstr 35 Jel 635
event
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